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Holzmarktbericht Kanton Zürich  
September 2026  

AKTUELLE MARKTLAGE  

MARKTÜBERSICHT  
 

Sortiment  Nachfrage  Preistendenz  Einschätzung  
Fichte  gut bis sehr gut  → Gute Absatzmöglichkeiten  
Tanne gut → Stabile Nachfrage  
Käferholz  gut → Rasche Vermarktung wichtig  
Schadholz  gut → Regional grössere Mengen  
Buche  eher verhalten  → / ↓ Markt anspruchsvoll  
Esche  gut bis sehr gut  ↑ Gute Qualitäten gefragt  
Industrieholz  mittel  → Regional unterschiedlich  
Energieholz  gut → Stabile Nachfrage  

FICHTE UND TANNE  

Die Nachfrage nach Fichte und Tanne ist weiterhin gut bis sehr gut. Die Sägewerke sind wegen zusätz-

licher Käfer -  und Schadholzmengen gut versorgt. Qualitätsstammholz bleibt gut vermarktbar. Käfer -  

und Schadholz sollte möglichst rasch aufgearbeitet, sortier t und abgeführt werden.  

BUCHE UND ESCHE  

Buche: Die Nachfrage ist zurückhaltend, insbesondere bei schwächeren Qualitäten . Vor einer Nutzung 

sollte der Absatz möglichst genau abgeklärt werden. Esche: Die Nachfrage nach hochwertigem 

Eschen holz ist insbesondere im Export gut. Gute Qualitäten können zu attraktiven Preisen vermarktet 

werden. 

BAUWIRTSCHAFT 

Die Schweizer Bauwirtschaft zeigt 2026 ein stabiles bis leicht positives Bild. Der Schweizer Bauindex 

signalisiert für das 3. Quartal 2026 ein Umsatzplus von 1,4 % gegenüber dem Vorjahresquartal. Be-

sonders der Hochbau und der Wohnungsbau tragen die Entwicklung; der Tiefbau bleibt verhalten. Das 

unterstützt grundsätzlich die Nachfrage nach Schnittholz.  

 

Land  2025  2026  Tendenz  

🇨🇭 Schweiz  stabil  stabil / positiv  ↗ 

🇦🇹 Österreich rückläufig  Verbesserung  ↗ 

🇩🇪 Deutschland  schwach  Stabilisierung  → 
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WALD UND TROCKENHEIT 
Die Trockenheit der vergangenen Monate hinterlässt deutliche Spuren im Wald. Besonders bei der 

Buche sind vorzeitiger Laubabwurf, dürre Kronenteile und weitere Stresssymptome zu beobachten. 

Die langfristigen Folgen und die daraus entstehende Schadholzmenge  sind noch nicht abschliessend 

abs chätzbar.  

Wir empfehlen den Waldeigentümer Innen ihren Wald gut zu beobachten . Der Forstdienst steht  Ihnen 

beratend immer zur Seite , ist aber au f Ihre Mithilfe angew iesen.   

EMPFEHLUNGEN FÜR WALDBESITZER  

• Fichte/Tanne: Qualitätsstammholz gezielt vermarkten.  

• Käferholz: möglichst früh aufarbeiten und abführen.  

• Schadholz: grössere Mengen frühzeitig mit Abnehmern abstimmen.  

• Buche: Absatz vor der Nutzung klären.  

• Esche: hochwertige Qualitäten sorgfältig ausformen und gezielt vermarkten.  

• Grössere Holzmengen: Mehrere Abnehmer anfragen und Sortierung auf den Markt abstimmen.  

• Qualitativ wertvolle Stämme für die Wertholzsubmission vorsehen und bis zum 01.02.202 7 gem äss  

Beiblatt bei der ZürichHolz AG melden . 

MARKTFAZIT  
 

Bereich  Einschätzung  
Rundholzversorgung  gut 
Fichte / Tanne  gut bis sehr gut  
Käfer -  und Schadholz  regional zunehmend  
Buche  anspruchsvoll  
Esche  gut bis sehr gut  
Bauwirtschaft Schweiz  stabil bis positiv  
Rundholzpreise  derzeit stabil  
Trockenheitsbelastung  hoch  

 

GESAMTBEURTEILUNG 
 

Der Holzmarkt im Kanton Zürich ist im September 2026 grundsätzlich stabil. Fichte, Tanne und 

hochwertige Esche sind gut vermarktbar. Die Mengen aus Käfer - , Sturm- und Gewitterschäden sorgen 

gleichzeitig für ein zusätzliches Rundholzangebot. Für die kommenden Monate bleiben Schadholz -

mengen, Waldgesundheit und Baukonjunktur die wichtigsten Einfluss -faktoren.  Regionale Unter-

schiede und kurzfristige Marktveränderungen sind möglich.  Wald Zürich oder die ZürichHolz AG 

stehen  Ihnen gerne beratend zur Verfügung.  


